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Infos für Kfz-Innungsmitglieder

Reminder:
Aufgepasst bei vermeintlichen 
Modulen der Berufsgenossenschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

in jüngster Vergangenheit haben einige Betriebe Emails erreicht, in denen sie angeblich von der 
Berufsgenossenschaft zur Teilnahme an einem verpflichtenden „Präventionsmodul 2025“ aufge-
fordert wurden, verbunden mit einer Zahlungsaufforderung für den vermeintlich fälligen Betrag. 
Die IBAN gehört zu einem Konto in Polen. Im Schreiben wird auch die DGUV (Deutsche Gesetzliche 
Unfallversicherung) im Briefkopf verwendet. Leider haben wir vermehrt Rückmeldungen von 
betroffenen Betrieben erhalten und weisen daher nochmals auf diesen Betrugsfall hin. 

Auf den Webseiten verschiedener Berufsgenossenschaf-
ten wird auch auf diese betrügerischen Aktivitäten hinge-
wiesen. Dort können Sie weitere Informationen zu diesen 
Emails finden.

Bleiben Sie wachsam und hinterfragen Sie alle Emails 
mit vermeintlichen Schnäppchen oder angeblich ver-
pflichtenden Seminaren sorgfältig. 

Kontaktieren Sie bei den geringsten Zweifeln den Absender 
über einen Kommunikationsweg, der nicht in der fraglichen 
Email vorgegeben wurde.

Bei Fragen können Sie sich jederzeit an Ihre 
Kfz-Innung wenden.
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Mit freundlichen Grüßen
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Letzte Zahlungsaufforderung – Vollstreckung & SCHUFA-Eintrag erfolgen ohne 

weitere Ankündigung 

Sehr geehrte Damen und Herren,

trotz mehrfacher Mahnung und eindeutig formulierter Zahlungsaufforderung wurde der 

ausstehende Betrag bislang nicht beglichen. Auf Grundlage des beigefügten vollstreckbaren 

Titels gemäß § 794 Zivilprozessordnung (ZPO) beginnt mit Zustellung dieses Schreibens die 

letzte, gesetzlich unwiderrufliche Frist zur Zahlung. Diese Frist beträgt drei (3) Werktage und 

ist nicht verlängerbar.

Die Einleitung der Vollstreckung erfolgt mit Ablauf der Frist automatisch – ohne weiteren 

Schriftverkehr. Die Forderung wird dann unverzüglich dem zuständigen Obergerichtsvollzieher 

Ludger Roth (Amtsgericht Frankfurt am Main) zur Durchsetzung übergeben, parallel bei 

Wirtschaftsauskunfteien wie SCHUFA Holding AG, Creditreform und CRIF Bürgel gemeldet und 

den Vollstreckungsgerichten zur Einleitung sämtlicher gesetzlich zulässiger Maßnahmen 

angezeigt.

Zu diesen Maßnahmen zählen insbesondere die Pfändung von Konten, Gehaltsforderungen und 

sonstigen Vermögenswerten gemäß §§ 829 ff. ZPO, die Eintragung einer 

Zwangssicherungshypothek auf Immobilien nach § 866 ZPO, die Beantragung eines Haftbefehls 

zur Erzwingung der Vermögensauskunft (§ 802g ZPO) sowie der Eintrag in das öffentliche 

Schuldnerverzeichnis nach § 882c ZPO, was ausdrücklich auch gewerbliche Schuldner erfasst
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